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Statistische Tabellen.





Tabelle!. * Uebersicht
dcr im Jahr 4855 an die Anklagekammer gelangten Untersuchungen und deren Erledigung.

Geschwornenbezirke. Amtsbezirke.
Es langten ein:

Den
Assisen wurden

überwiesen:

Den korrektionellen
Gerichien

wurden überwiesen:

Dem
Polizeirichter

wurden überwiesen:

Aufgehoben
wurde die Untersuchung gegen

Personen:

Provisorisch der Haf
wurden:

t entlassen Unnlevig waren
am

3 l. Dezember 1855,

Fälle. Personen. Fälle. Personen, Fälle. Personen. Fälle. Personen. Mit Ent-
schädigung.

Ohne
Entschädigung.

Summa. Mit
Bürgschaft.

Ohne
Bmgschaft.

Summa. Fälle. Personen.

Oberland.

Frutigen
Ju'?rlakeri
Kon Ufingen,
Obe>basle
Soanen
Nieder simmenchel
Obersimmenlhal
Thun

l
16
25

4
3

13
2

14

1

26
50
4
7

22
z

28

2
8
3
1

2

9

3
19
3
3
9

22

1

10
7

1

8
1

5

1'
13

7

1

8
1

6

1

1

1

2
1

1

2
3

6
20

1

^
3
4
1

8
- 23

1

3
4
1

2

1

1

2

1

1

7» 140 25 59 33 37 3 5 35 49 4 4

Mittellsnd.
Bern
Sckwarzendurg

84
16
18

145
27
30

28
4
8

54
10
16

37
9
9

57
13
12

4 4 2 M
2

28
4

30,
4
2

4 4 1 2

118 202 49 8« " 55 82 4 4 32 36 4 1 2

Emmenthal.

25
24
24
13
25

39
61
43
38
57

9
7
6
4
6

17
25
14
17
22

13
15

tl
6

15

16
23
13
12
29

1

3

1

2

4

1

1

1

1

4
12

II
9
4

13
12

9
5 4 ^

1 1

lll 238 32 95 69 93 5 7 3 4l) 43 " 4 4 l 1

Seeland.

Biel

Erlach

9
13
8
3

tl
8

10

21
19

9
4

15
17
26

5
5
4
1

6
4
5

14
8
5
1

8
7

15

4
6
2
2
5
2
4

6
7
2
3
7
2
9

1

1

t
3
2

7
2

t
4
2

8
2

, -

1

1

1

1

1

<

1

1

62 11t 39 53 25 36 15 17 2 2 2 2

Im«.

Courtelary
Delsberg

Freibergen......
Laufen
Münster
Neuenstadt

Prunirul

9
11
9
4

16

6

11
19

9
8

22

8

5
3
1

2
5

1

5
4
t
6

10

1

3
5
6
2
7

4

5
9
6
2
7

4

1 1

1

t

1

1

5

t
3

3

1

6
2

4

3

1

1

1

1

1

1

1

1
1

1

1 1

55 77 17 27 27 33 1 1 3 13 16 3 2 5' 1 i
524 763 144 319 200 281 13 16 17 135 152 16 19 5

I '



Tabelle n. Uebersicht
der im Jahr 1855 bei der Anklagekammer eingelangten Untersuchungen nach Verbrechen.

erbreche«.
Oberland. Mittelland Emmenthal.

L >

Seeland. Jura,

Mord. Versuch
Todtschlag
Besuch Vergiftung
Fahrläßige Tödtung.
Körperverletzung
Kindsmord
Verheimlichung dcr Niederkunft
Kindesaussetzung
Mißhandlung und grobe Vernachläßigung der ölterlichen Pflichten
Bösliche Verlassung eines neugebornen Kindes und 4. Amtsver

weisungsübertretung
Nothzucht
Widernatürliche Unzucht
Grobe Unsittlichkeit
Kuppelei
Brandstiftung, Versuch und Branddrohung
Raub
Diebstahl. Versuch, Gehülfenschaf, und Hehlerei
Unterschlagung
Meineid
Münzfälschung und Ausgeben falschen Geldes
Fälschung
Betrug
Erpressung
Betrügerischer Geltstag
Falschwerbung
Wucher ..'.H
Verletzung des Amtseides -

Pfandveräußerung und Verletzung eines amtlichen Sequesters
Pfandverschleppung
Widerhandlung gegen die Feuerordnung u. Eigenthumsbeschädigung
Wahlstörung
Holzfrevel und gefährliche Drohungen
Widerrechtliches Zurückhalten fremden Eigenthums
Thierquälerei
Ehrverletzung
Preßvcrgehen

113

1

22

27

1

4

2
1

1

1

1

1

82
7

5
9

15
2

145

11
4

28
1

57

131
5

2
19

6
15

1

1

'iso"

38
2
1

1

48

49
5

3
4
2

1

1

82°

21
1

29

1»

33
1

2
7
1

1

3

97 19

7
14

1

1

29
8
5
I
2

1

4
3
1

12
19-

1

497
23

3
24
37
42
4
3
2
1
1

2
1
1

4
1
1
1

3
8

"798



Tabelle HI.

Uebersicht
der Zahl der den Assisen überwiesenen verhafteten Angeklagten und die

Dauer ihrer Untersuchungshaft.

267

Davon wurden iheils von den Untersuchungsrichtern, theils zufolge Beschlusses der

Anîlagekammer provisorisch der Haft entlassen 49

218

>

s?

« S
L

«
L
L

« C>

Weniger als einen Monat waren bis zur Beurtheilung
in Haft 2 9 11

Ueber einen Monat bis zwei Monate 45 3 48

zwei vier 3 74 1 78

« vier sechs 3 42 45

sechs acht 3 .17 r 20

acht zehn z 2, 8 10

« zehn zwölf 4 "

^ 4

zwölf vierzehn ^ ' 2 2

Summa 13 201 4 218



Tabelle IV Uebersicht
der einzelnen Assisensitzungen im Jahr 1855 nach Dauer, Zahl der Sachen und Angeklagten.

5: Erledigt wurden:
Urtheile der Assisen.

Assisenhof. «> Dauer der Sitzungsperiode. Verurtheilt wurden: Freigesprochen wurden:

«
«à
G G Sachen. Personen. Peinlich.

Korrektionell.
Summa. Mit

Entschädigung.
Ohne
Entschädigung.

Summa.

DeS ersten Bezirks.
Oberland, Versammlungsort

l
II

26. bis 31. März.
13. bis 23. August

6
19

7
10

21
27

16
19

4
2

20
21

1

6
1

6

Thun.) Summa 16 17 48 41 7

Des zweiten Bezirks.
lMittelland, Versammlungsort

Bern.)

I
II
III
IV

29. Januar bis 6. Februar
28. Mai bis 12. Juni
16. bis 27. Juli
13. bis 21. Dezember

8
14
11.
8

14
13
10
12

22
22
12
31

15
19
10
22

5
2
1

5

20
21
11
27

2
1

I
4

2
1
1

4
Summa 41 49 37 79 3

Des dritten Bezirks.
(Emmenthal, Versammlungs¬

I
II

16. bis 27. April
17. September bis 2, Oktober

11
14

10
14

37
55

22
24

9
23

31
47

5
1

1

7 '

6
8

ort Burgdorf.) Summa 25 24 92 78 14

DeS vierten Bezirks.
(Seeland, Versammlungsort

Nidau.)

I
II
III

8. bis 13. Januar
18. bis 30. Juni

5. bis 13. November

5
12
8

8
16

II

25
33
21

14
22
14

9
7
4

23
29
18 3

2
4

2
4
3

Summa 25 35 79 70 9

Des fünften Bezirks.
(Iura, Versammlungsort

I
II

7. bis 14. Mai
10. bis 19. Okiober

7
9

7
11

19
17

7
7

1«
6

17
13

1

2
1

2
z
4

Delsberg.) Summa 16 13 36 30 6

Total 123 143 342 5 298 44



Tabelle V,

Uebersicht

der für das Jahr 1855 zu Geschwornen Gewählten, der auf der Vierzigerliste Gestandenen und derjenigen Bürger, welche als Geschworne wirklich funktionirt haben, nach Beruföständen geordnet.

Geschwornenbezirke Landwirthe. Gewerbtreibende. Kaufleute. Aerzte und Apotheker. Gemetndsbeamte.
Advokaten,

RechtSagenten und
Notare.

Lehrer. Künstler zr. Ohne bestimmten Beruf Summa.

I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III. I. II. III.

I. Oberland. 78 10 3 ^ 47 11 2 13 3 1 7 1 137 31 10 6 2 1 13 3 1 89 19 6 386 80 24

ll. Mittelland. 31 22 8 48 3« 7 20 9 4 6 1 87 52 15 7 6 2 6 2 1 7 5 1 62 33 19 274 16« 48

m. Emmenthal. 116 34 10 99 21 4 29 5 1 6 1 63 6 2 9 1 7 3 2 4 44 9 5 377 80 24

IV. Seeland. 8« 44 12 44 26 8 12 8 1 3 1 39 15 6 7 7 2 9 5 2 31 14 5 225 120 36

V. Jura. 48 11 83 28 10 25 19 4 6 2 1 49 18 5 11 2 1 8 3 1 1 26 6 2 257 80 24

Total 353 121 33 321 116 31 99 35 11 28 6 1 375 122 38 49 18 6 43 16 7- 12 5 1 243 31 28 1519 520 156

Anmerkung. Unter I. ist das Ergebniß der Wahlen, unter ll. das der Vierzigerliste und unter lll. daS der Geschwornen, welche wirklich funktionirt haben, mitgetheilt.



Tabelle Vl.

Uebersicht
der Zahl der von den Assisen im Jahr 1855 abgeurtheilten Straf¬

fälle nach den Amtsbezirken, wo diese geführt worden.

Geschwornenbezirke. Amtsbezirke
Zahl

der Straffälle,
Total.

Frutigen......
Jnterlaken 2
Konolfingen 4 >

Thun, Oberhasle 1
17Saanen 1

Niedersimmenthal 2
Obersimmenthal
Thun 7 i

Bern 35 >

Bern. i^chwarzenburg.... 3 49

Seftigen...... ll s

Aarwangen
Burgdorf 6

Burgdorf. Signa« 24
Trachselwald 3 l

Wangen...... 5

Aarberg 5
I

Biel 5
Büren 5

Nidau. Erlach 2 > 35
Fraubrunnen 10
Laupen 2 -
Nidau 6

Courtelary 5
Delsberg. ^ 2
Freibergen 2

Delsberg. Laufen 1 18
Münster 7
Neucnstadt ,Pruntrut. 1

143



Tabelle VII.
Uebersicht

der von den Assisen im Jahr 1855 erfolgten Verurtheilungen und Freisprechungen nach Verbrechen.

Verbrechen
Verurtheilungen,

Thun z Bern 'Burgdorf' Nidau 'Delsberg

M. W. > M. j W. Z M. i W. s M. j W. I M. j W.

Freisprechungen.
Thun

'
Bern j Burgdvif' Nidau 'Delsberg's

M. I W. j M. I W, > M. W. jM. jW. I M. j M. '<S

Drohung

Mord.
Todtschlag
Körperverletzung
Kindsmsrd
Nothzucht
Brandstiftung und
Diebstahl
Hehlerei
Unterschlagung
Ablegung eines falschen Zeug

nisses in Kriminalsachen
Münzfälschung und Ausgeben

falschen Geldes
Fälschung
Betrug
Erpressung
Betrügerischer Geltstag
Preßvergehen
Meineid
Kindesaussetzung.

>vumma

2
25

32

2

1

1

43

59

1

20

1

47
6

1

12

65 13

2
37

53

16

17

13

1

26

9
16
3
t
7

186
33

4

1

11
12

7

298

1 1

I
3
4

4
8

13
1

44



Tabelle Vili.
Uebersicht

der im Jahr 1855 von den Assisen abgeurtheilten Straffalle nach den Strafen.

Strafen.

Geschwornen:

bezirke.

Todesstrafe.

Ketten.

Zuchthaus.

«

Enthaltung

an

einem

von

der

Negierung

zu

bestimmenden

Orte.

Gefängniß

oder

Einsperrung.

Verweisung

aus

der

Eidgenossenschaft. Kantonsverweisung.

s

!»

R

S

Geldbußen.

Einstellung

i»

der

bür¬

gerlichen

Ehrenführigkeit

Summa
der Verurtheilten.

Oberland (Thun). 11 21 9 7 i 49

Mittelland (Bern) 30 31 2 12 1 5 2 84

Emmenthal (Burgdorf) 18 25 6 23 19 - 82

Seeland (Nidau) 1 23 19 l 23 14 1 1 83

Jura (Delsberg) 6 8 15 5 5 4 43

Summa ' 2 88 104
*

8 1 82 6 41 4 5 341

Anmerkung. Gefchwornenbezirk Oderland! Ein Angeklagier wurde zugleich mit Einsperrung und Gemeindseingrenzung, zwei mit Einsperrung
und^Kantvnsvcrweisung, und fünf mit Zuchthaus und Kanlonsverwetsung bestraft.

Gefchwornenbezirk Mittclland: Ein Angeklagter wurde zugleich mit Zuchthaus und Verweisung aus der Eidgenossenschaft. 1 mit
Einsperrung und Kantonsverweisung. 1 mit Einsperrung und Gemeindseingrenzung, und 2 mit Zuchthaus und Verweisung
bestraft.

Geschwornenbezirk Emmenthal: Ein Angeklagter wurde zugleich mit Einsperrung und Kantonsverweisung. 1 mit Ketten und Kau<
tonsverwetsung, und 2 mit Zuchthaus und Kantonsverweisung bestraft.

Gefchwornenbezirk Seeland: Ein Angeklagter wurde zugleich mit Buße und Eingrenzung, 3 mit Ketten und Kantonsverweisung,
6 mit Einsperrung und Kantonsverweisung. und 3 mit Zuchthaus und Kantonsverweisung bestraft.

Gefchwornenbezirk Jura: Ein Angeklagter wurde zugleich mit Ketten und KontonsverweifuNg. 1 mit Gefängniß und Verweisung
aus dcr Eidgenossenschaft, 2 mit Gefängniß und Kantonsverweisung, 2 mit Zuchthaus und Verweisung aus der Eidgenossenschaft,

4 mit Zuchthaus uud Kantonsverweisung und 3 mit Gefängniß und Geldbußen bestrast.



Tabelle IX,

Uebersicht
der Dauer der im Jahre 1855 von den Assisen erkannten zeitlichen Freiheitsstrafen.

Strafart.

Kettenstraft

Zuchthausstrafe

overGefängniß
Einfperrungsstrafe

Arbeitshaus-
Strafe

'5 Summa der

Dauer «z Verur¬
S Jghre Monate Tage

K M theilte»

25 Jahre 1 1 25
20 1 1 - 29
15 1 1 15
!2 l l 2 24
ll 1 1 ^1
9 1 1, ^ 9
8 2 1 1 4- 32
6 « 1 1 6
5 « 1 2 3 ' 15 , . 340 Jahre,

2 1 3. 13 11 Vi Monate
4 2 2 3 1 8 32 Kttienftrafe.
3 V2" I 1 3 10
3 2 4 4 3 1 14. 42
2 V2" 1 6 5 5 1 18, 45
2 6 4 17 34
l l 2 1 4 ^ 4
3 Monate 1 l 2 1 4
7V2 " 1 l 7 15
6 l 1 2 1

4 Jahre 2 2 4 - 1«
3»/r l l 1 3 11 3
3 1 2 2 5 15 '

2V2 " 6 2 l 2 11 27
2 1 »> 1 2 6 12 >Î 1 2 - 3 4
l'/2 " 8 3 l l6 24

l . 1 2 2 8 159 Jahre,
l l 6 2 9 1 Monat
1 1 1 2 Zuchthausstrafe.

t 6 3 2 17 17
10 Monate 2 1 3 1 7 5 10
9 i '1. 9
8 ^ 2 3 2 1 8 - 5 4
6 3 >) 7 - 3 6
4 Î l 1 1
3 1 3 1 5 I 3
3 Jahre l 1 3
2 1 , - - 1 2
I V2 « t- 1 6
1 2 l 2 5 5

10 Monate Î 1 1« ,8 « l l 1 l 4 2 8
« « 1 2 2 2 1 8 4
5 « - 1 1 5 26 Jahre.

2 2 4 8. 2 8 7 Monate
3 l 1 3 5 I 3 16 Tage
2 I l 2 Gefängniß- oder

40 Tage 1 l 1 6 1 1« l l 10 Cinspenungs-
30 2 2 5 2 11 ll Strafe.
25 l 1 25
24 2 2 48
20 l 3 1 5 3 1«
15 1 1 15
14 1 3 4 56
1« 1 2 20
8 3 1 2 l 2 9 12
4 Jahre l 1 4
2 l 1 2 12 Jahre.
lV, « 3 3 4 6 4 Monate,
8 Monate 2 I 4 45 Tage
6 1 6 Arbeitshausstrafe

45 Tage 1 1 45



Tabelle X.
Uebersicht

der Heimathbezirke der von den Assisen im Jahre I85s verurtheiZten Kantonsburger.

Heimathbezirkc
Gefchwornenbezirk wo die Bemrtheilunaen stattgefunden.

Summa.

Thun. Bern. Burgdorf. Nidau. Delsberg.

Aarberg 2 l2 14
Aarwangen 16 6 22
Bern 15 4 19 I

Biel 1 1

Büren. '..
Burgdorf 5 5
Courtelary 1 2 3
Delsberg ' 1 3 4
Erlach. l 2 2 1 6
Fraubrunnen 1 1 7 9
Freibergcn 4 4
Fruiigen 1 2 3
Jnterlaken ' 4
Konolfingen 3 6 4 1 14
Laufen
Laupen 3
Münster ll il ê

Neuenstadt
Nidau 4 4 ê

Niedersimmenthal 2 2
Oberbasle 5 5
Obersimmenthal 6 2 8 ê

Pruntrut . 2 2
Saanen 2 2
Schwarzenburg 9 9
Seftigen 13 2 15
signau 3 11 1« 6 1 31
Thun 13 1 2 16
Trachfelwald 5 27 7 39
Wangen 1 8 8 17

Summa 39 7« 69 69 25 272



Tabelle Xl.

Uebersicht
der von den Assisen im Jahr 1855 verurtheilten Personen nach Geschlecht, Alter,

Herkunft und Begangenschaft und mit Rücksicht auf
frühere Bestrafungen (Recidivfâlle).

Geschlecht:

Männer
Weiber

Alter:
Unter 16 Jahren
Von 16-20

20-30
30-40
40-50
50-6«

« 60-70
Ueber 70

Herkunft:
Kantonsbürger

Davon waren:
aus dem alten Kantonstheil
aus dem Jura

Bernische Landjaßcn
Schweizer aus andern Kanionen
Fremde

Begangenschaft:
Landarbeiter und Dienstboten
Gewcrbsleute
Beamte
Vormalige Militär in fremden Diensten
Personen ohne eigentliche Begangenschaft
Vaganten

Bereits früher bestraft waren:
Mit Ketten- oder Zuchthausstrafe
Mit Landesverweisung oder Gefangenschaft
Mit andern Strafen

Nock nie bestraft mar?«

248
24

235
63

9
11

109
97
47
19

6

272

2
29

4

95
97

2
2

39
63

46
15

125

Total

298

298

298

298



Tabelle XII.

Ueberficht

des Verhältnisses der im Jahr 1855 verurtheilten Personen zur Bevölkerung der

einzelnen Geschwornenvezirke.

Geschwornenbezirke.
Seelenzahl. Zahl

der

Verurtheilten
Verhältnisse

zur
Bevölkerung

Oberland 115 130 41 wie 1 : 2,808,049

Miitelland 82.449 79 wie I : 1.943.658

Emmenthal 114,170 78 wie 1 : 1.463,718 >

Seeland 67,926 7« wie 1 : 970,371

Jura 73,246 30 wie t : 2.603,200

457,921 298
^

i

wie 1 : 1.536,648
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Î

I

I

I

I

I

I

«
coos

1

1

I

1

I
«I

1

«
oo

oo

cn

cn Z«,

os«s

sc»

cs

>

>

>

«

OS

«

>

>

I
os

I

1

I
S
1

I

1-
I

I

I
«I

I

I

I

l

cncs

cs

«.

i

«

cs

>

T
>

c^n

«

on̂

o»
«
«
«
u>

c?>os^.02

os

«
«>

OS

«os^.

Î
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Î
cD

I

<^

tt Z

I
5

I

OS

cDco

l

I

I

I
51

c,
z
cis

4^.̂

^
OS

os
cs
OS

cs
c/'

OS

cs
OS

c/^

4-.

OS

Î
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«ŝ

OS

I

coosc?'

OScoOS

i

i

i
io->

i

lli
>
«i

I

>

>

on!2

co

cs
cn

c^>

I

dô
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Sanitätsgcs.

os

l

>

>

>

I«
I

I

I«
I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

Widerh.

gegen

Gewcrbsgcsetze.

«

I

1

I

1

i

>

I

I

I

I

I

1

I

^

I

I

I

1

I

1

1

I

>

1

Widerhandlung

gegen

das

Gesetz

über

Maaß
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Gewicht.

^

os

I

I
II

I
II
'

I

I

I

I«
I

1

I

I

I

I

I
«
I

1

Ehebruch.

Concubinat.

Kuppelei

/
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I

I

I

I

I

I
-1

-
I

I

I

I

III
I

1
'^I

1

1

1

Unzucht.

Unsliilichkcii,

liederliches

Lebwesen.

o?

«I

I

I

I
os!

os,

I
los«!

I

I

1

I

I

I

I

I

i

«
I

I
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'
os

I

I

I

I

«!

I

I

1

1

I

1

i

-
I

I

I

I

I

s

Wablstörung.

Äahlbelrug.

«
I

I

I

'

I

I

I

I

I

I

>

I

I
«I

I

I

I

I

I

I

I

>

Ausgeben
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Geldes.

os o»

«
os

o>>

cn

«oooocs!

c?

os

os
»».

oŝ

»

cscs>os<zo<zv

onososos^».co^c?

Total.
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1

I
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L
I

I

I

«,

I

I

I

I
Iosss«««I

,SS«I

I^i^.os
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«

öo

I
SS««

I

I

I

I

I,
^«

I

ssosl

os«,

ss
os

os
cs
os

t>s

Einsperrung.

Gefangenschaft,

«
l

1

I

I

1

1

I

I

1

I
«I

I

I

I

I

I

I

I«
I

«
«
I

I
cn

I-

Gefangenschaft

und

Verweisung.

os

>
«
I

l

I

I

i

I

I

I!,,,«,

I

I

I

I

1

II

I

Gefangenschaft

u.

Eu
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-si

III,

I

I

I

«
!!,«>!

I

I

-
1

1

oo

'

I

1

1

I

Gefangenschaft
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Buße.

I
-os

I

I

I

I

I

I

I«

os
«
I

I

i
'
«

>

1-
1

>

^oo

I

Verweisung.

Fortweisung.

ÄI

I
-«,

I

I
00>

I
«
-««!

I

I

os

I
os

I

co

l
j0

I
co

OS

I

Buße.

LI

I
«II

-«coI

I

I

I

I

I

>

os

i

I«

>

I

I

i
«

>

I

Buße

und

Leistung.

-1

-,

i

I

I

I

'

I

1

I

1

I

I

I

I

I

Eingrenzung.

os

I

I

I

>

I

>

O-I

I

11

I

I

I

I

I

I

I-l

I

Wiithshauoverbol.

->',,,

I

1

l

I

1

1

I

I

I
>>,,',

I

I

I

I

I

I

I

I«

Hausarrest.

5
>

I

osi

«I

I

Il
I

I

I
««!

I

,«1

1
I-I-I-,

I

Bloß

Kosten.

»z
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«
os

os
os
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os
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I
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OS
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os
os

os
«

j
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os

cn
«

os
os

on

t

os
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on

o?

oo
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os,

«
l

I

«
I

I
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OS

I
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I
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loslos
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^1

«osos

ss
os

o:

«os!

c^

I

1

^».
».

ss

1

1

c»

oo
os

ohne

Entschädigung.

IZ

»!

I

I

I

I

I«

>«
II
«
I-

I

os-

I

i

I

I

I

ihre

Schlüsse

zugesprochen.

Dero

lire
Civil,

wu

I

I

oo

«

«
I

I

I«
I

».

I

I
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"
^
«

!»̂

S
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OS

«
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os

os
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on
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I
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os

os

os

OS
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os

OS
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i
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Vcruriheilt
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cs

osonosos«^»ososl

os
«os

«^5,

OS

I
os

os
I«
oo

I
os

»^1

cn

I

csoo
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»z »-!

ss

cs
»o

os
os

».-SS^S»

I
4!,
«̂

«
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«

«

os
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»^.o»

os^roscocs^^i
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ôsc»

on

ss
«
os

I
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«
I«csos

I«

«

os

ss

oo^»

cncooscooo^
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oscs
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I

I

co

I
os
«
I

«os

I

I
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I
OS

<>s

I

ssos

verschärft.

s?

I

I

I

j

-
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I
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1
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Tabelle XVI.
Ueberficht

Der Kriminal-Polizei- und Judicial-Kosten im Jahr 4855.

Amtsbezirke

Kriminal^

und

Polizei'Koften.

Gefangen°
schaftsftôften.

(Unterhalt, med. Besor»
gung u, Ankaufe von

Effekten.

Judizialkoften.

Zeugengelder u. Ent¬

schädigungen.

Total

Aarberg
Aarwangen
Bern
Biel
Büren
Burgdors
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Jnterlaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasle
Prunirul
Saanen
Schwarzenburg
Veftigen
Signau
Niedersimmenthal
Obersimmenthal
Thun
Trachselwald
Wangen

Rückerstattungen

Im Jahr 1854 betrugen die Kosten
nach Abzug der Rückerstattungen

Mehr
Weniger

Durchschnitt der letzen vier Jahre
1855

Weniger

Fr.

167
337

1633
119
265
395
474
190
290
198
370
103
273
245
270
502
514

26
142
137
261

32
196
248
271

72
94

320
316
323

8802
144

8657

6186

2471

13759
8657

5101

Np.

85
9«
96
20
80

06
92
50
49
30
2«
95
28
36
25
20

1«
10
26
74
92
75
55
85
1«
80
64

03
32

7!

53

13'l

05
71

34

Fr.

2122
6248

32808
1068
1139
5190
3203
1559
960

3825
1381
1004
3566
5132

863
2201
3791

225
2046
897

1463
776

2084
4338
40t 2

958
2142
4957
4332
4328

10863t
4749

1M81

106232

2350

122553
103881

18671

Rp.

69
35
31
05
6«
71
30
50
85
3«
40
29
20
45
10

57
10
50
95
6»
20
«5
70
75
85
70

30
60

57
96

61

12

51

50
61

89

Fr-

367
1214
4171

259
290

1223
1220
1584
298

2003
871

84
534

1799
149
534

2668
34

592
395

1276
181
806

1192
78«
579
438
485

1089
462

27643
2305

25337

27202

1865

37318
25337

11980

Np.

26
98
«6
85
25
19
11
04
32
86
61
86
38
8«
20
61

81
97
61
70
82
58
3«
47
91
85
95
80

15
39

76

97

2t

32
76

56

Fr.

2657
780«

38614
1446
1696
6808
4897
3333
1549
6027
2623
1192
4424
717?
1283
3237
6974

285
2781
1431
3001
99«

3087
5780
5064
161«
2676
5762
5739
5120

145076
7199

137877

139621

1744

35753

Np.

54
51
25
31
25
96
49
67
81
12
75
20
26
78
18
56
43
30
31
«2
31
16
61
20
80
87
46
95
65
«4

75
67

«8

67

59

173630 87
137877 «8

79

Diefe Mehrausgabe rührt von den dießjährigen geringen Wiedererstattungen gegenüber dem vorigen Jahre her, sonst

wäre das ursprüngliche dießjährige Ausgeben von Fr. 8802. 03 gegenüber dem vorjährigen von Fr. 9068. 11 um
Fr. 266. 08 geringer.



Tabelle XVII.

Zusammenzug

des Ausgebens für die Gefchwornengerichte.

I. Staatsanwaltschaft.
Fr- Rp. Fr. Rp.

u) Besoldungen des Generalprokurators und der Bezirksprokuratoren 15600

240« 83

«) Reiseauslagen 2383 93

20384 81U. Gerichtslvkalien.

KZ Effekten. Ankauf und Unterhalt 277 2«

277 20IN. Geschworne.

s) Taggelder > 6668

d) Reise-Entschädigungen 203!

Taggelder an Dolmetscher und Weibel 353

c!) Beheizung, Beleuchtung, Bedienung zc

IV. Kriminalkammer.

1136 75

!0l88 75

607 35

b) Unterhaltungskosten 269»

«) Taggelber an Ersatzmänner 220

3525 35

Im Jahre 1854 betrugen diese Kosten
-

34376
36973

ll
«4

Es erzeigt sich somit eine Minderausgabe von 2596 93



Ueberficht ber Staatsrechnung vom Zahr
in Vergleichung mit derjenigen vom Jahr 4854 und mit dem Staatö-Büdger pro 4855.

Rechnung von 18Z4.

Fr-

196,392

82,987

235.754
18.946
52,263
68,047

2,343

1.042
175,818

16,000
869

4,917

200

230

901
79

683,400 71
249.252 43

12.133 95
4.124 49

14.890 80

275,000
598.376
189.481
104,391

1.167,249

Rp.

87

65

51
16
49
66

08

57

60

40

86

81
68

61
37
91

89

Fr.

279,38«

Np.

52

577,414

963.802

1.820,597

82

43

77

Einnehmen.

». Ertrag des Staatsvermögens

Liegen sch ästen.
Waldungen

KL. In der Rechnung pro 1855 ist begriffen:
reine Gewinn der Holzspeditionsanstatt
Fr. 3,661. 0t.

Domainen

der
mit

L. Kapitalien,
Zins des Kapitalfonds der Hypoihekarkaffa
Zins des Kapitalfonds des innern ZinsrodelS
Zins des Kapitalfonds.der Domänenkaffa '.
Zins der Zehnt- und Bodenzinsliquidaiton
Zins deS Kapitals in der Lebensmittelliquidation
Zins des Kapitals der Kantonalbank-Obliga-

tionen
Zins des Kapitalfonds der Kantonalbank
Zins des Kapitalfonds der Salzhandlung
Zins des Kapitals iii der Staatsapothcke
Zins der an die Fraubrunnen Moosentsump-

fungs-Gesellschasi gemachten successiven

Vorschüsse '
Zins dcr an die Konolsingen-Moosentsump-

fungs-Gesellschaft gemachten successiven
Vorschüsse -

(Obiger Zins «°n Fr. ,30. 06 ist vvm 1. Jenner

bis ud mit tl. Augstmonat 1855, als dem

Tage der Abzahlung ihrer schuldigen Restanz, und
ist somit liquidirt

Zins der an die Bätterkinden Moosentsump-
fungs-Gcselischaft gemachten succcssiven
Vorschüsse

Zinse aus den ausgestellten Obligationen auf
Zybach, gew, Grimsel-SpitalVerwalters,
wegen Vergütung des abgebrannten Spitals

Zins von einem ausstehenden Bodenzins
Zins des an die Schönbühlthal-Moosentsump-

fungs-Gesellschaft gemachten Vorschusses von
Fr. 40,000

Zinse auf den Vorschüssen an Gemeinden für
die Aarräumung zwischen Unterseen und dem

Brienzersee
Zins von den für die Gürbe-Korrektlon

gemachten Vorschüssen
Zinse von der Brandversicherungsanstalt

auf den Zahlungen

der Kantonskassa. .Fr. 13,147.14
nach Abzug der ihr zu gut
kommenden Zinse aufden
eingegangenen Brandversiche-
rungsbeiträgen 6,861.29

Zinse von der Schuld der Zmangsarbeitsan-
stall zu Thorberg

Zins pro 31. Tezember 1855 für die bei der
Depcfftokassa deponirlcn Fr. 50,000 à 3

für 20! Tag
Marchzins von dem der Kantonalbank unterm

1>. April 1855 gemachten Vorschuß von

Fr. 300.000 à 4 «/.
Zinse von 2 Ak>ien von dem gew. Amtsschaffner

Mühlechaler von Wangen auf die

Armenerziehungsanstalt des Amis Wangen
Marchzins von einer Obligaiion für ausstr-

hende Brandveisicherungsveiträgk pro 1847

Abzuziehen: die bezahlten
Zinsdifferenzen und Verzugszinse
aus dem Eisenbahnanteihen von
Fr. 200.00« pro 1855 Fr. 3,720.28
Zins auf einem momentanen
Anleihen der Centxalbahn von
Fr. 300 000 vom 3l. März
bis 5. Okiober 1855 zu 4°/,
das während einiger Zeit von
der Kantonalbank benutzt worden

ist 6.180 82

ir. Ertrag der Regalien.

Solzbandlung
Pestila!. Eidgenössische Entschädigung
Bergwerke >

Fischereizinse "
Jagdpatenie -

in. Ertrag der Abgabe».

L.. Indirekte Abgaben.
Zölle und Lizenzgebühren. Entschädigung vom

Bunde
Ohmgeld
Patent- und ConzessionsgebührkN

Stempel

Ueberlrag

Büdget für 18Z5. Rechnung für I8SZ.

Fr. Rp. Fr. Np. Fr- Rp. Fr. Rp.

139,950 176.318 04

90,700
230,650

82,763 81
259,086 85

259,295

52,96«
60,000

92«

220.456
43.975
49.940
61,285

800

40
42
43
77
27

1.800
155.000

16,000
870

1^557
196.257
16.000

869

99

57

1,934 89

3«

863

«6

85

512 87

573 33

735 74

299

6,285

37!

826

45

85

23

02

2,542 45

17 14

7 50

6«6,643 23

>

546,845
9,901 10

596,742 13

657.685
249,252

710,080
2«2.666

75
38

13.474
3.922

15,178
939,511

9.534
4.011

15.132

40
22
4«

941.425 15

275.000
632.200
196,263
105.820

275.000
588.391
183.499
107,676

72
5«
86

1,209,233 1,717,006 1,154,568 1,797,254 13



Rechnung von 1834.

Fr- Rp.
1,167.249 89

12.639 80
124.793 38

47,903 85
17.733 04
29,386 92

111.013 34

650.517 73
151.404 67

2.165 64
4.557 75
4,026 41

209 02

31,678

36.800
14.202

3.639

50

77

38.284 4«

66,662 42
5.054 5«
5,145 33

675 30

25,541
391 26

13,428 55
6.268 48

24,119 17
6,43« 96

604,667
166,973

11.048
58.272

127.077
159.672

194

482
458,283
112,573

80«
7,233

5,387
24,168
22,841

9.144

102.167
12,250

4,500
325

5,288
500
200

136.773

42

20
90

53
35

04
66
40

27
29
79
05
75

34
47
83
79

15

42
23

Fr-
1,820.597

1.510,735

801,922

10.958

4.144,214

Rv.
77

22

40

82

21

i n n e h m e n.

228.074

821.888

935.643

S3 1,985,606

90

26

13

Uebertrag
Amtsblalt

'

Handänderungsgebühren
KL. In der Rechnung pro .355 ist indegriffen Fr 23

Rp. 72 Vis,«ebühren,

Kanzlei« nnd GcrichtS-Emolumente
Bußen und Consiskationen
Militär-Steuern
Erb- und Schenkungs Abgaben

ö. D i r e k t e A b g a b e n.
Grund-, Kapital- und Einkommenssteuer des

alten Kantonstheils
Grundsteuer des neuen Kantonsiheils (Jura)

IV Verschiedenes.

Loosung von verkauften Effekten
Beiträge von Gemeinden und Partikularen zu

Geistlichkeits-Besoldungen ^

Staatsapothekc. Reiner Gewinn in 1855
Lebensmittelankäufk. Gewinn auf denselben

Stadtpolizei. Erstattung von der Stadt-Polizei
an die s. Z, derselben gelieferten Dienstboten»
Küchlein

Vermächtniß

Summe alles Einnehmens:

Mehr als die Büdgetbesiimmung:

Ausgeben.

29

I. Allgemeine Werwaltungskosten

Großer Rath
tt. Regierungsrath.

Besoldungen
Credit desselben für unvorhergesehene Ausgaben

KL. Statt wie in frühern Jahren derselbe auf die

belressenden Rubriken, für welche er »erwendet,

»ertheilt werden, wird er von nun an hier di«

rett ins Ausgehen gehrgcht. -

U'Taggelder der Ständeräihe und
fiir Absenkung von Kommtssarien

v. Staa'Skanzlei.
Besoldungen und Büreaukosten. Bedienung und

Unterhalt deö Rathhauses, Unvorhergesehenes
L. Regterungsstanbalter und Amts'

Verweser.
Besoldungen
Büreaukosten
Beholzungskosten
Miethzinse für Audienz-Lokalien

A mtsschreiber.
Besoldungen
Miethzinse für Kanzlei-Lokalien

Ii. Direktion des Innern.

Kosten des Direklorial Büreau's
Gesundheitswesen >

Bolkswirthschaft
Militär-Pensionen -
Ausgaben zum Behuf der Reform des Armen

Wesens, nack Z. 85 der Staatsverfassung
Uebrige Ausgaben im Armenwesen

in. Direktion der Justiz und Polizei
und des Kirchenwesens.

Kosten des Direktorial-Büreau's
Central-Polizei
Justiz- und Polizeiausgaben in den Amtsbezirken

Strafanstalten ....>«Gesetzgebungskommission
Kirchenwescn.

Büreaukosten, Consekrationskosten, Taggelder
und Rcisevergütungcn

Protestantische Geistlichkeit.
Katholische Geistlichkeit
Svnodalkostrn
Lieferungen zum Dienste der Kirche

IV. Direktion dcr Finanzen.

Kosten des Direktorial-Büreau's
Kantonsbuchhalterei und Kantonskassa
Amlsschaffner. Gehalte und Büreaukosten
Nechtskosten für die gesammte Finanzverwaltung
Zins der Zehnt- und Bovenzins-Llguidal.ons-

fchuld - >

Zins der Nydeckbruckenschulv

Zins der Bürgschaftshinterlage des Werwal-

lungsratbes der schweiz. Centralbahn in Basel

Passivschuldigkeiten. Quarlzehnlen ron Wpnau
Triangulation des alten Kantons
Triangulation des Jura
Telegraphenwesen

Ueberlrag.

Büdget für 1855. Rechnung für 1855.

Fr-
1,209.283

10.300
115.«««

Rp. Fr-
1.717,000

Rp Fr-
1,154.568

15.549
123,315

Rp.
«8

55

Fr-
1,797.254

Rp.
13

12.«0«
24.000
45,000
70,000

1.515.583

1,078,500

57,714
15,960
38.067

126,695

84
«9
62
61

1,531,870

1.070.508

79

68

896.000
132.50«

887,933
182,575

43
25

500 ^
2,2«« 2,460

4.782
28
23

2.700
1.250

8.492 51 ^

4,313,789 - 4,408,126
4.313.789

11

94,337

35,000 24.290 50

36.800
20.000

34,33 l
10.433

50
07

4.000
'

' ' 1,540 39

39,730 34,676 96

66,300
5.40«
5.000

600

66.658
6.999
6.116

658

53
17
92
40

25.574
392

238,796

25,536
391

93
26

211,633 68

14.600
7.500

27.000
6.500

14.524
6,536

26.152
5.543

38
44
42
21

597.19«
172.10«

824,890

598,036
171.942

08
03

822,734 56

11.100
63,000

1 t.022
61.993

22
51

101,300
161,50»

2,500

111,517
164.317

936

77
76
60

700
464,00»
114.038

1,500
6,234

925,872

30«
462.168
110,218

1,005
5.493

20
02
6l
05
78

929.023 52

5,800
24.100
23,285

7,000

5.622
23,368
22.747

7,048

67
39
92
21

87.600
11,025

89,t87
11,025

22

4,500
320

5,000
500
200

6.826
325

4,923
500
200

42
31

169,330 1.989,558 171,974 14 1.963.391 "76"

1



Rechnung vou 1834.

Fr.
186,773

13,755

1,351

7 129
102^076

112.215
307,447

56.148
891

64.944

121.745
226.633

19,733
78,911

193.645

48.936
24,443

553,584

43,373

82.533

123,74«
20.777
21,192

Rp.

90

Fr.
1,985.606

46
23

47
74

11
40

05

86
57
77
61

11
96

22

83

68

88
80
42

201.880

585,908

705,611

670,343

Rp.
29

13

4t

86

12

248,244

4,397.594

73

59

Ausgeben.

Ueberlrag
Zins des Anlcibens für die Oberländer-Hypothekarkassa

Provision und Kosten auf dem Eisenbahnanleihen
Bobrnzinse uud Zehnten
Grund-, Capital- und Einkommenssteuern von

1847-1849

v. Direktion der Erziehung.

Kosten dcs Direktorial Bureau's
Hochschule und Subsidiaranstalten.
Mittelschulen mit Subsidiaranstalten, Collégien,

Gymnasien und Sekundärschulen
Primarschulen
Spccialanstaltcn: Normalanstaltcn, Lehrelinncn-

Seminar in Hindelbank. Bildung von
Lehrerinnen im Jura; Taubstummenanstalten

Synodalkosten

VI. Direktion des Militärs
Canzlei- und Verwaltungskosteu
Kleidung. Bewaffnung und Rüstung der Mi-

liztruppen
Unterricht der Truppen
Garnisonsdienst in der Hauptstadt.
Zeughaus; Unterhalt und neue Anschaffungen
Landjäger-Corps

VII. Direktion der öffentliche»
Bauten, der Entsumpfungen und

Eisenbahnen.
Kosten des Direktorial-Büreau's
Hochbau. Neubauten
Straßen, und Brückenbau. Gewöhnlicher

Unterhalt und Neubauten
Wasserbau. Gewöhnlicher Untcihalt und

Neubauten -

Entsumpfungen und Eisenbahnen

vin. Kosten der Gerichtsverwaltung

Obergericht und dessen Kanzlei
Amtögerichtspräsidenten, Amtsgerichte, Amts-

gerichtsschreiber, sammt den Audienz- und
Bürraulotalicn und den Büreaukosten der
Amtsgerichtspräslbcnten > M>

Staatsanwaltschaft
Geschwornengerichte

Summa alles Ausgebens

Minder als die bewilligten Kredite:

Büdget für 1833. Rechnung für 1833.

Fr-
169,33«

Rp. Fr.
1,989,558

Rp. Fr-
171,970

Rp.
14

Fr.
1.963,391

Rp,
76

Ï 945
20.746

1.108
35
56

169,330
208 84

194.982 89

7.60«
102.40«

3,406
92.125

95
9«

128,972
313,666

122.355
309,510

46
76

64,876
800

618,314

57,426
768

11
80

590.593 98

72,368 67.667 86

123,000
201.510

18.635
72,30«

139.65»
677,463

123.224
193.477

17,364
66.273

182.580

82
77
35
14
25

650,588 22

43,700
30.000

45,875 05
23

544,000 550.400 Zs ^

45,000
22,500

685,200

28.15«
22.498

48
77

676,878 06

33,060 83,719 31

119.760
19,400
20.000

242,220

123.143
20.333
17,337

64
93
45

244,584 33

- 4.382,085 4.321,019 24

4,382.035

- 61,065 76

Büdgerbestimmung.

Fr. Rp.
4.313.789
4,382,085

68.296
87,106 87

155.402 87

94.337 11
61.065 76

155.402 87

4.298.785

83,30«

j 4.382,085

I

i l « n z

Totalsumme Einnehmens wie blevor
Totalsumme Ausgebens wie hievor

Ueberschuß der Einnahmen, laut Rechnung

Ueberschuh der Ausgaben, nach den Büdget- und den Nachtrags-Kredilen
U e b e r s chuß der Einnahmen, laut Rechnung wie oben

Beßeres Resultat der Rechnung gegen das Büdget und die Nachtragskrediie.

Probe:
Mehr Einnehmen gegen das Büvget.
Minder-AuSgeben gegen das Büdget und die Nachtragskredite.

Summe wie oben.

*) Nachweisnng obiger Büdgetsumme.

Summe des muthmaßlichen Ausgebens, laut Büdget.
Dazu sind nach dem Abschluß des Büdgets noch folgende nachträgliche Kredite gekommen:

Direktion des Innern. Armenwesen.

Fr. 7.500. Zwangsarbeitsanstait zu Thorberg. laut Beschluß des Großen Raths vom 21. Dezember 1855
Direktion der Justiz und Polizei und des Kirchenwesens.

Centrai-Polizei.
Gefangcnschaftskosten in der Hauptstadt, l. Beschluß des Großen Raths vom 21. Dezember 1855
Berschiedcne Polizeiausgaben, 21. Dezember 1855

Slrafanstalten.
1) in Bern, laut Beschluß des Großen Raths vom 28. August 1855.

des Reg.-Raths vom 13. Sept. und Genehmigung des Großen
Raths vom 21. Dezember 1855.

2) zu Pruntrut, des Großen Raths vom 28. August 1355.
des Reg.-Rathts vom 10. Jenner 1856 unter Vorbehalt der

Genehmigung des Großen Raths.
Dircktion der öffentlichen Bauten, der Entsumpfungen und Eisenbahnen.

Entsumpfungen und Eisenbahnen.
Büreau- und Reisekosten, laut Beschluß des Großen Raths vom 21. Dezember 1855.
Kosten für Vorarbeiten in Entsumpfungssachen, l. Beschluß des Gr. Raths vom 21. Dez. 1855

9.500.
8,«00.

25.00».
20.000.

5.00».
3.000.

1.500.
3.800.

Summe wie oben.

Rechuungsresultate.

Fr-
4.408.12«
4,321.019

Rp.
11
24

87,106 87



Verzeigung des Staatsvermögens auf 31. Dezember 1855.

Saldo des Generalkapilalkonlo's auf 31. Dezember 1854

Vermehrung im Jahre I83S.
Dem Staate zugefallene erblose Verlassenschaften
Dem Zinsroveiverwalter übergebene 2 Fischezen-Loskaufs- und Kaufvertragsakten
Für bei den im Vermögen der Hypothekarkassa tnbegriffenen Kantonalbankobligalionsrestanzen zu viel abge

schriebenen Kapitalbeträge, laut Nachmessung in der Rechnung über die Liquidation der Kantonalbank
Obligationen vom 20. Mai 1848 bis 31. Dezember 1851 8,183. 07'/, oder neue Währung.

Für früher nicht aufgenommene Ehrschatzkapitalien, laut Feudallastenliquidaiionsrechnung pro 1855
Für Bereinigung und neue Aufnahme sämmtlicher Inventarien über die Staaisgeräihschaften
Für früher nicht aufgenommene Effekten, nach Abzug von Mtndererlös und Abgang
Für Cantonnemente und Mehrerlös auf verkauften Waldungen, nach Abzug des Abgangs

und Mindererlöses
Für Mehrerlös auf verkauften Domänen, Assekuranzerhbhungen und Abtretungen, nach

Abzug des MindererlöseS auf verkauften Domänen und den Eliminationen

Verminderung im Jahre I8SS.

Laut Rechnung der
Forst- und

Domänen-Direktion für
vas Jahr 1855

Für nachfolgende aus dem Staatsvermögen zu eliminlreiide und den zweifelhaften Debitoren" abgeschriebene
Beträge, laut Beschlüßen des Reg.-Rathes vom 8. August, 8. November, 15. und 28. Dezember 1355
und 3. April 1856.

Für die der Gemeinde Langenthal an ihrer Schuld von 2,898. 55 nachgelassenen
Restanz von alt Amtsschaffner Büßberger von Aarwangen
Restanzliche Vorschüsse an Gemeinden am Bielersee, für Flußverbesserungen im Seeland
Bandi, Steinharter, wegen streitigen Arbeiten
Meyrat, Abraham Louis, Salvo einer Collokationsansprache
Hahn, gew. Unterförster in Burgdorf, für schuldige Forstgefälle
Düng, Johann, in Jegenstorf. für ersteigertes Holz
Werthmüller, Johann, in Utzenstorf,
Jseli, Bendicht, in Jegenstorf.
Mühlethaler, Schuldrestanz als gew. Amtsschassner von Wangen

nach Abzug der 2 aus der Geltstagsliquidation desselben bezogenen Aktien auf die Armen-
Erziehungsanstalt von Wangen 144.92

Fr 11.911.12

Vorschüsse an Geometer Peseur für Cadaster-Arbeiten -.
Restanz von alt Amisschaffner Weber von Aarwangen
Für früher nicht aufgenommene Passiv-Kapitale, Vergütungen an Privatberechtigte" laut Rechnung über die

Feudallastenliquidation für das Jahr 1855

Saldo des Generalkapitalskonto's auf 31. Dezember 1855
Abzuziehen: den Vorschuß des Staats an die laufende Verwaltung, oder

Ueberschuß der Ausgaben über die Einnahmen im Jahr 1852

tt » « « « tt » » ^o^Ill » ».tt » tt « tt tt » tt 1354 » » » »

nach Abzug des Ueberschusses der Einnahmen über die Ausgaben im Jahr 1855, laut §. 25 des Gefetzes
vom 8. August 1849 M .'

Reines Vermö gen des Staats auf 31. Dezember 1855

Fr-

167
422

11.859
383

172,095
205

67,234

4,221

1.398 55
29.630 - 05
10.822 20

102 09
6.635 94
1.372 83

169 05
37 14
44 13

11.766 2«
5,797 10
7,332

232 17

282,505 98
67.878 58

253,380 38

603,764 94
87,106 87

Rp.

03
32

52
04
65
20

84

Fr.
43,227.67ö

Rp.
20

256.588

43,484,266

60

75,339

43,403.927

45

35

516,658

42,892.269

07

28



Bermögensetat aus 31. Dezember

I. Rechnungs-Restanzen. Aktiv'Nestanzen
Passiv-Restanzen

II Kapitalfonds in Handlungen für de» Staat.

Holzspeditionsanstalt für die Stadt Bern
Kantonalbank
Staatsapoiheke
Salzhandlung
Bergwerke
Pnlverhcmdlung. Liquidation
Schreibmaterialienhandlung

III Zinstrageube Staatskapitalien.

s. Hypothekar-Kassa. Staats-Einschüsse, Kantonalbank- und Lebensmitlel'Obligations-Restanzen
b. Innerer Zinsrodel ^
«. Domänen-Kassa

IV. Zweifelhafte Debitoren

V. Vermögen in Gebäuden, Pachtgütern «ud freien Staatswaldungen.
g. Gebäude- und Pachtgüter-Kapital
b Forst-Kapital /

VI. Zehnt-, Bodenzins- und EhrschaH-Ablösungs-Kapitalien

s. Zehntkapitalkonto
b. Bodenzinskapitalkonto
«. Ehrschatzkapitalkonto
cl. Kapital-Abtretung von Privatberechtigten

VII. Geräthfchaftenkonto. Dem Staate angehörende Mobilien, Effekten, Werkzeuge zc.

Abzuziehen: Passiv-Vermögen:
«. Glasholzerkapttal
b. Substitution zu Gunsten der Taubstummenanstalt j Sind nun, wegen Uebereinstimmung mit
c. Müslin'sche Legat der Rechnung, auf die Passiven des
ct. Kapital zu Gunsten der Entbindungsanstalt < Innern Zinsrodels übergetragen worden.

Zehnt- und Bodenzins-Liquidationsschuld:
1) Vergütungen an Privatberechtigte Fx. 807,246. 49
2) Rückerstattungen an frühere Loskaufn i 181 159. 27
3) Abtretungen von Privatberechtigten 'igg'724. 77

Fr-

2,744,213
637,938

13.000
3,500.000

18.840
400.000
41,592

9,892
8.000

Reines Vermögen des Staats auf 31. Dezember 1855

Die Vorschußrechnung des Kapitalvermögens schuldet an die laufende Verwaltung den
Ueberschuß der Ausgaben über die Einnahmen im Jahr 1852

» « » » » » 1854 :

Abzuziehen: den Ueberschuß der Einnahmen über die Ausgaben im Jahr 1855 laut «. 25 des Gesetzes
vom 8. August 1849

Reftanz des Generalkapitalkonto's auf 31. Dezember 1355

6.926,072
552.399

1.281.112

9.885.939
15.363,048

Rp.

90
90

58

55
41

86
76
36

724,196
527,060

4,009
93,843

7.246

2.089.130

282,505
67.878

253.380

603.764

87.106

69
09

73
64
21

Fr-

2,106.275

3,99l,325

8,759,584
67,621

25.248.987

33

53

98
58
38

94

87

1,349.109
3.465.741

44.988,646

2.096.376

42,892,269

516,658

Np.

54

98
94

78

58
37

19

91

28

43.408,927

«7

35



Debitoren.
I. Außerordentliche Ausgaben welche durch das vom Großen Raihe

am 26. Mai 1853 und 29. August 1355 bewilligte Anleihen von

Fr. 1,500,000 bestritten werden sollen.

An solchen sind laut Rechnungen vom 1. September 1853 bis 31. De¬

zember 1855 verrechnet worden:
.X. Außerordentliche Neubauten, infolge von Wasserverheerungen
L. Außerordentliche Neubauten infolge Wasserschadens im Emmenthal
Q Tiefcrlegung des Brienzersee's; Schleußenwerk zu Untersten

Beitrag an die Bauten des Irrenhauses Waldau
lt?. Beitrag an die Meublirung des Irrenhauses Waldau

Kosten veS Staats aus der ganzen Operation der Münzreform
K. Entsumpfung des Seelandes
H. Tavannes-Äözingen-Straße

I. Verzinsung und Kosten des Anleihens
Zinse
Kosten - -

Summe der bis Ende 1855 aus dem Anleihen bezahlten außerordentlichen

Ausgaben.

II, Nechnnngs-Restanz. Die Restanz des Rechnungsgebers -des

Staatsanleihens auf 31. Dezember 1855 betrögt

Fr,

144.099
2l,294

145.473
641.625
47,314

162,380
79.520
82.801

75,147
4,924

Bilanz über das Staatsanleihen.

Rp.

86
46
83
95

04
59
51

68
23

Fr. Np,

1,324,510

80,071

24

91

Fr, Np.

1,404,582

286.792

l,69l,374

15

52

67

C r e d i t o r e n.

I, Staats-Anleihen. Das durch Beschluß des Großen Rathes vom
26. Mai 1853 bewilligte Staats-Anleihen von Fr. 1,300,000
betrug auf 3t. Dezember 1854

1) an eingezahlten und verloosten 700 Scheine
2) an eingezahlten aber noch nicht verloosten 225

Im ersten Semester 1855 wurden ferner eingezahlt 375

Stand des Anleihens auf 30. Juni 1855 1300 Scheine
Durch Beschluß des Großen Rathes vom 29. August

1855 wurde obiges Anleihen um die im zweiten
Semester ausgegebenen und eingezahlten .200
vermehrt um

Stand des Anleihens auf 31. Oktober 1855 1500 Scheine
Zurückbezahlt: die auf 1. November 1855 fällig gewe¬

sene I. Serie des Anleihens mit 100

Stand des Anleihens auf 31. Dezember 1855 1400 Scheine

ll. Kantons-Kasse, Von derselben behufs Amortisation und Verzinsung
des Anleihens empfangen:

Den Betrag der Ertra.Steuer von "/ des alten Kantonstheils
für das Jabr 1854, laut Staalsrechnung
(Der Antheil des Jura pro 1854 steht noch aus mit Fr. 29.146.)

Den Betrag der Ertra-Steuer von 2/1« Vo« des alten Kantonstheils für
das Jahr 1855

Den Antheil des Jura im Verhältniß von -/.. zu zu obiger Summe
für das Jahr 1855

Fr.

700.000
225.000

Fr.

925,000

1,300,000

200,000

1,500.000

100,000

131,157

131.087

29.130

Rp Fr, Rp.

1,400,000

R1,3?4

1,691,374

67

67



Nebersieht bse Vorschüsse

für Entsumpfung und Entwässerungen pro 1854 bis und mit 31. Dezember 1855 als Anhang zur Staatörechnung pro 1855.

Borbericht. Diese Uebersicht gründet sich auf das Dekret deS Großen Rathes vom 22, März 1855 nebst einer daherigen Instruktion der Finanzdirektion vom 30. April 4355 über die Einrichtung des Rechnungswesens, bezüglich der Anleihen und Vor¬

schüsse für Entsumpfungen und Entwässerungen. Diejenige» Unternehmen, für welche dcr Staat gegenwärtig Vorschüsse leistet, sind folgende: 1) Bätterkinvcn-Moos-Entsumpfung; 2) Aarräumung zwischen Unterseen und dem Brienzersee;

3) Schönbühlthal-Moos-Entsumpfung; 4) Gürbe-Korrekiion. Hienach folgt nun, was bis jetzt für jedes Unternehmen vorgeschossen, so wie die Obligationen, welche von den Gesellschaften oder Gemeinden zu Gunsten des Staats

ausgestellt worden sind.

1833 Verpflichtungen der Gefellschaften oder Gemeinden-

I. B ci t t c r k i n d e n - M o o s -

Einlage einer Obligation der daherigen Gesellschaft mit Haabe- und Guts-Verbin-
dung. ohne Bestimmung einer Summe, vom 14. Dezember 1853

Laut dieser Obligation sind die Vorschüsse des Staats zu 4°/« zu verzinsen, wenn
dieselben aus dessen eigenen Mitteln geschehen.

II. Aarräumung zwischen

Die Gemeinden des Amts Jnterlaken haben für dieses Unternehmen dem Staat
folgende Obligationen zugestellt:

Aarmühle in 3 Obligationen, vom 20. Jenner, 10. März u. 7. April 1855 zusammen fm

Böttingen 2 29. Jenner und 29. März
Goldswyl 3 1. Hornung. 26. März u. 18, April 1355

Jseltwald 2 2. Hornung und 17. April 1855
3 2. Hornung. 13. u. 27. April 1855
2 6. Hornung und 17. April 1855
2 5. Hornung und 12. April 1855
2 6. Hornung und 27, April 1855

Alle diese Obligationen stnd zu 4«/ zu verzinsen, wenn der Staat die

Vorschüsse ohne Anleihen aufnehmen zu müssen bestreitet.

III. S chönbühlt h al - M o o s -

Die Gesellschaft für dieses Unternehmen hat eine Obligation ausgestellt mit Haabe-

und Güls-Verbindung vom 14. Mai 1855 vom Betrag
Diese Obligation ist in fünf gleichen jährlichen Terminen, deren erster ein Jahr

nach der Beendigung des Entsumpfungsunternebmens »«fällt, rückzahlbar.

Der Zinsfuß ist nach S. 2 des Dekrets vom 22. März 1855 durch den Regie¬

rungSrath zu bestimmen.
IV. Gürbe-

Für dieses Unternehmen sind weder von einer Gesellschaft noch von Gemeinden

Verpflichtungen eingelegt worden
Der Zinsfuß ist für die Vorschüsse nach S. 2 des Dekrets vom 22. März 1855

durch den Regierungsrath zu bestimmen.

Oberried
Niederrod
Unterseen
Brienz

Fr.
Capila!

8,332
4.168
2.000

834
834
500

1,332
6,666

120.000

Np. Rp.

24,666

120,000

144,666

1833

Entsumpfung.

Vorschüsse des Staats.

Im Jahr 1854 wurden bezahlt
Zins von dieser Summe zu 4°/« bis 31. Dezember 1854

Im Jahr 1855
Zins davon bis 31. Dezember 1855 zu 4°/

Unter seen und dem Brienzersee.

Im Jahr 1855 wurden für dieses Unternehmen bezahlt
Zins davon zu 4°/« bis 31. Dezember 1855

Entsumpfung.

Im Jahr 1855 wurden für dieses Unternehmen bezahlt
Zins davon zu 4 '/4 "/<, bis 31, Dezember 1855

'

Correklion.

Im Jahr 1855 wurden für dieses Unttriiehmcn bezahlt

Zins davon zu 4 V/. V« bis 31, Dezember 1855

Summa

Fr. !Rp.
Capital

16.722

9.000

25.722

23,452

40.00«

25.466

114,641

94

38

32

Fr- >Rp.
Zins

230

863

1,094

735

573

299

2,703

86

Fr.

85

74 I

26.816

24,188

33 j 4V,573

^ ^5 765

23

117,344

Rp.

71

68

83

55
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